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Zur Konzeption  
 
Der Focus der Konferenz soll auf den historischen Lebenswelten von Sinti und 
Roma vom 15. bis zum 20. Jahrhundert gerichtet sein. Dabei gilt es vor allem an-
stelle der Fixierung auf das 20. Jahrhundert die größere historische Entwicklung 
in den Blick zu nehmen. Die Formen autonomer Gestaltungsbereiche für die ein-
zelnen Roma-Gruppierungen sollen dabei ebenso wie ihre Kontakt-, Kommuni-
kations- und Kooperationsfelder mit ihrer Umwelt beleuchtet werden. Die Per-
spektive ist dabei - soweit es die Quellen zulassen - von Sinti und Roma auf ihre 
Umwelt gerichtet, nicht umgekehrt. Daher sollen weniger die Formen und Me-
thoden der Exklusion und des Antiziganismus seitens der Mehrheitsbevölkerung 
im Vordergrund stehen, sondern vor allem lebensweltliche Aspekte und deren 
Modifikationen und Wandel.  
 
Ein weiterer Ausgangspunkt der Tagung ist die Annahme, dass – ungeachtet der 
schwierigen Situation von Roma und Sinti seit ihrer Ankunft in Europa um 1400 
–nicht von konstanten, unveränderbaren Lebensbedingungen und Sozialbezie-
hungen zu ihrer Umwelt ausgegangen werden kann, sondern dass es zu verschie-
denen Zeiten und in verschiedenen Regionen unterschiedliche Ausformungen 
gab. Schließlich gilt auch für die Gruppen der Roma und Sinti, dass sie nicht nur 
von der Mehrheitsgesellschaft geprägt und ausgeschlossen wurden, sondern dass 
dies ein wechselseitiger Prozess war, der auch Positionen anderer gesellschaft-
licher Gruppen in der jeweiligen Zeit und im konkreten räumlichen Kontext ver-
änderte.  
 
Die Tagung konzentriert sich auf das Gebiet der heutigen Staaten Deutschland, 
Österreich und Tschechien und bezieht unter vergleichender Perspektive auch die 
Slowakei und Ungarn ein.  
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Programm 
(Stand: 21.03.2011) 

 
Freitag, 25. März 2011  

 
17:00 Uhr  
Begrüßung  
 
17:15 Uhr  
Moderation: Siegfried Becker  
 
Marlis Sewering-Wollanek und Udo Engbring-Romang  (beide Marburg):  

Einführung in die Tagungsproblematik und Aspekte der Forschung  
 
Ulrich F. Opfermann (Siegen/Wiehl)  

Kontakt – Kommunikation – Kooperation. Roma und Mehrheitsgesellschaft im 
westlichen Mitteleuropa der Frühen Neuzeit  

 
 
19:00 Uhr Abendessen (im TTZ Marburg)  
 
20:15 Uhr Mitgliederversammlung der Historischen Kommission für die böhmischen  

  Länder  (im TTZ Marburg, Wintergarten)  
 
 
Samstag, 26. März 2011  

 
9:15 Uhr  
Moderation: Marlis Sewering-Wollanek  
 
Andreas Helmedach (Gießen/Berlin):  

Roma in der staatswissenschaftlichen Literatur der Habsburgermonarchie  
um 1800  

 
Volker Zimmermann (München):  

Ein „auf verbrecherischen Erwerb angewiesenes Volk“? Kriminalisierung und 
Kriminalität von ‚Zigeunern‘ in den böhmischen Ländern im langen 19. Jahr-
hundert  

 
11:00 Uhr Kaffeepause  
 
11:15 Uhr  
Siegfried Becker (Marburg)  

Zur Repräsentation der Roma im „Kronprinzenwerk“ (die österreichisch-
ungarische Monarchie in Wort und Bild)  

 
12:15 Uhr Mittagspause  
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Samstag, 26. März 2011 (Forts.)  

 
14:00 Uhr  
Moderation: Robert Luft  
 
Gerhard Baumgartner (Wien/Graz)  

Roma und Sinti im Blickfeld der Bürgerlichen Gesellschaft: das "Zigeunerbild" 
in Malerei und Fotografie 1780-1940  

 
15:15 Uhr Kaffeepause  
 
15:30 Uhr  
Božena Himmel (Bochum):  

Sinti und Roma in Tschechien und in der Slowakei zwischen Anpassung und 
Exodus  

 
16:30 Uhr  

Schlussdiskussion  
„Perspektiven und Desiderata der Romaforschung in Mittel- und Ostmittel-
europa“  

 
 
19:00 Uhr Abendessen 
 
 
Sonntag, 27. März 2011  

Abreise  
 

 


